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SBcrtftcigcrung
2iber das jage ich dir," klagte Srau

2Siiiter nach einem Streit mit ihrem 2ÏÏanne,
du roirft fehen, roas ich dir roert bin, roenn
ich gejlorben fein roerde."

O, das roeih ich," entgegnete der ©atte,

3U diefem 3roeck habe ich dich doch fo hoch
in die Cebensoerficherung eingekauft.

©edanken
Ser Untergang des Komödianten beginnt

gerade dort, roo es ihm mit feinem 2<o-

mödiantentum ernft 3U fein beginnt. Oder,
roenn die Komödiantin die Sretter betritt.

*
2iuch den 23erluji leicht fpielend 3U tragen
erft das ift Spiel.

Karten jlnd da3u da, Kartenhäufer 3U

bauen, man fei auch nicht 3U engherzig,
darauf 3U blafen.

* *
*

Kemispartien find es nicht, ßandelt es
fich doch dabei um einen ©eroinn für den
Schroächeren, um einen 23erluft für den
ftärkeren Spieler.

3as Sal3 des Spieles ift ein in der
Säure des 23erfpielenden nicht lösbares.

* *
*

2ïicht jedem bitt'rem Ôleih ijt befchieden,
ßonig 3U produ3ieren.

3u dem Grfolg
Sän3ers gehört eine

Ôigur.

der San3figur eines
roohlproportionierte

ßine gute 2TIiene 3um böfen Spiel 3U
machen roäre Solitik, roenn es noch nicht

ein Sprichroort roäre. ßeute 3eugt eine gute
2Iïiene daoon, für roie bös man das Spiel
hält.

* *

Srifft ein 2Bih den 2Iutor felbft, fo
beroeift lebterer damit, dah er nicht genügend
3ijîan3 oon fich hält, um roihig fein 3U
können.

*
ßat man die Sicherheit geroonnen, dah

man nicht fchroindlig ijt, fo betrete man das
hohe Seil, ßat man fich oom ©egenteil
über3eugt, fo erhänge man pch daran.

**
3m Sroinger gibt es nur 3roei 2i7.bg-

lichkeiten: 2ïïan ifl Cöroe unter den Cöroen
oder man roird gefreffen.

* *
*

Sobald 2Borte dünn roerden, fchon ijt
die ©efahr da, dah fi« durchfichtig roerden.

23ruckroilder

Sanitats Hausmann a. c.
: Urania-Apotheke ZURICH Uranisstrasse 11 ;

I. unci ältestes Haus der Schweiz ±xii*
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei

Eigeno cbemisclie Latooratorien ^=Züricli - St. Oallen - Basel - G-gtolT

[ Bod- und Kuranstalt Hühlebach ]
Russ.-türk. Heissluft- und Dampf-Bäder
Elektrotherapie. Telephon H. 1044

Eisengasse 16 l8i6 Tram Seefeld j
Stumpen, Koptzigarren

Kirschwasser *sJB?
!E.XX1±1 Meler-FlSCll, Winterthur.

Wer sich

interessiert
für nur gute, aussichtsreiche I

Prämienlose mit jährlichen
Hauptgewinnen 1870 |

Z à 500,000
3 a 250,000

verlange unsern neuesten
ausführlichen Prospekt unter Be- I

zugnanme auf diese Zeitung.

Schweiz.Vereinsbank j

Filiale Zürich.

+ Eheleute s

verlangen gratis und
verschlossen meine neue Preis -
List« mit 100 Abbildungen über
alle sanitären Bedarfs-Artikel :

Irrigateure, Frauendouchen,
Gummiwaren, Leibbinden,
Bruchbänder, Katzenfelle etc.
Sanitätsgeschäft Hübscher,

Seefeldstrasse 98, Zürich.

Briefmarken-
Facsimiles auss. Kurs.
Reparatur von defekten Brief¬

marken. 1823
An- und Verkauf, Tausch.
Preisliste gratis u. franko.

Auswahl-Sendungen.
F. Fournier'8 Nachf., Genf I.

Sommersprossen
leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der
Alpenblüten-Creme Marke .Edelweiss"
Fr. 3.-. Garantie! 1778

Vers, diskret d. Fr. Gautachi,
Pestalozzihaus, Brugg (Aargau).

ThuKjauer

Mosterei
.Marstetten,

'Wstelei}tgebm<l
LBem:Gold.Me^

R'lttA Ipcan I Schellenberg»Ollie leben weltberühmtes

20Jahrejün|er
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
6.SO, franko. Diskrettr Postversand
Oeneralvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 1810

Zahle Geld zupäek

roenn Sie mit meinem
33art»23eföri>enings«
9Rifteî keinen (Êrfolg
haben, "preis gr. 3.-
in 9ïïarhen oöer2[aä>
nähme. 1511

G. LENZ, GrenchenA
(Solotfwrn).

Schreckliche

Tat!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst Inte
ressante Erfindung

eines blinden
Musikers, wplcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37,
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Gewähre und besorge
Darlehen. Näheres : Postfach Nr.
4149, St. Gallen 4. 1861 î

Die praktischste und
billigste

Buffer-
Maschine I

Pat. NO. 7512

per Stück Fr. 3.
ist das Ideal der Küchel

Verlangen Sie Prospekte,
event. Muster

E. Scherer, zur Irchel-
burg, Zürich 6. 1819

IOO Jatl*re
müssten Sie alt werden,
um sich einen
Erfahrungsichatz anzueignen,
wie erin einem einzigen
Jahrgang der Schweizer
Wochen-Zeitung niedergelegt

ist. In jeder
Nummer werden durch
neue Mitteilungen des
Briefkasten-Onkels diese

Erfahrungen ergänzt.

<0>

Die Schweizer Wochen-Zeitung
in Zürich kostet Fr. 2. für
drei Monale frei ins Haus.
Bestellungen bei der Expedition
(Jean Frey) in Zürich, Dianastrasse

5/7. Telephon S. 10.13

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Aeltestes Basler

Spezialgeschäft
in

klsarU jeder Art

Eigene Werkstätte für

8 Bruchbänder, Leibbinden

Suspensorien
1573

R. Angst, Wi
Fischmarkt I, BASEL.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

per Stück Fr. .70 fabriziert
als Spezialist [O.P. 1506 Z.]
H. Welkerling, Metzgerei
Rapperswil. Tel. 39.

Beateflandseife
Ueberau zu haben

Personal
jeder Art findet man
am sichersten durch einInserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

Wertsteigerung
Aber äas sage icb äir." klagte Trau

Winter nacb einem Streit mit ibrem Manne.
äu wirst seken. was ick äir wert bin. wenn
icb gestorben sein weräe."

O. äas weiß icb." entgegnete äer Gatte.

zu äiesem Bweck kabe ick âià äock so Kock

in äie Lebensversicberung eingekauft.
Polài

Gedanken
Der «Untergang äes Romöclianten beginnt

geraäe äort. wo es ibm mit seinem Ro-
möciiantentum ernst zu sein beginnt. Oäer.
wenn äie Romöäiantin äie Bretter betritt.

Aucb äen Berlust leicbt spielenä zu tragen
erst äas ist Spiel.

Rarten stnä äazu äa. Rartenbäuser zu
bauen, man sei aucb nicbt zu engnerzig.
äaraus zu blasen.

Remispartien sinä es nià Kanäeit es
sicb äocb äabei um einen Gewinn sür äen
Scbwäcberen. um einen Berlust sür äen
stärkeren Spieler.

Das Salz äes Spieles ist ein in äer
Säure äes Berspielenoen nickt lösbares.

Riebt jeäem bitt rem Gleiß ist descbieäen.
Konig zu procluzieren.

Iu äem Ersolg
Tänzers gekört eine

Sigur.

äer Tanzsigur eines
woblproportionierte

Eine gute Rliene zum bösen Spiel zu
macken wäre Politik, wenn es nock nicbt

ein Spricbwort wäre. Keute zeugt eine gute
Rliene äavon. sür wie bös man äas Spiel
bält.

Trifft ein Wih äen Autor selbst, so be-
weist letzterer äamit. äaß er nicbt genllgenä
Distanz von sicb bäit. um witzig sein zu
können.

Kat man äie Sickerkeit gewonnen, äaß
man nickt sckwinäiig ist. so betrete mon äos
bobe Seil. Kot man sicb vom Gegenteii
überzeugt, so erbänge man sicb äaran.

Im Lwinger gibt es nur zwei Rlög-
lickkeiten: Rlan ist Löwe unter äen Löwen
oäer man wirä gesressen.

Sooolä Worte äünn weräen. sckon ist

äie Gesakr äa. äaß sie äurcksicktig weräen.
Wruckwilàer

!MStàMll!M.6.
i U^sniis-Aooîkvlcv TUNIS« U-?»n-»àss»« N -

s »llll- iiiill lliitmllilt NWevlicll j
Ku88.-türl<. tteissluft- unli Dampf-lZäcier
l-Iektrotkerspiv. l'vlepkon ti. ll)44

ì cisongssso IL s,s Irsm Seeftslil »

^ 8tWpkll. Kops^iiZusskll

^ÜZ^II Zìrslêr-^1-s<zz^, iVintvrtiiur.

wer M
liltellülert

kllr nur gute, sussicntsreicne
prsmienloss mit jsnriicnen
rksuptgevinnen 1870 î

7 à M.W
Z à UII.W

kiinriicîen Prospekt unter Le- >

8oli«ei?.Vgsgiil8biZiiil
klligls ^tlrioll.

vsrlsn«sn gratis uoà ver-
soklosssn wsins neue ?reis-
List« mit 1tX> ^bkiläunMU über
all« sanitärer! lZeàrks-^rtikol :

IrrÍMtevre, ?r»neoàonvkvn,
Knnirui'ivsi'vn, I/eiddinâvn,
Liuoddiincler, Xstsentelle etc.
8stiiis»8eiZ8lîM Llid8klier.

98, Aiiried.

Zrîefmarken»
^n- unâ Verksuk, r»uscn.

f. fournior's k<alîlif., k /n f I.

Zommök'ZproZZkn
^derkleclisn, Sîuren unà Nltsiser ver-
scovinàsn d. <!okrs.nen àer à,txea-
dluten-Vrênie îlarke .Làetveiss'
?r. 3.-. S^iiUs! 1778

Vers, àiàret à. tl»>l>î»îîl»î,
pests1oMit>»ns, >?>»II>S <àsrg»u>.

^kurgauer

^s>lo5l:ere' ^

^sr5ìetten^
^6àe,Ieiii^w<!
^ern:(ZoI<j.^e^

iSI»S ISdvN vâ-rllnrates

»ucn g-nsnnt r»I0pLno, gidl
jeàem xr»uen ri»sr àie krllnere ?»rde
vieàer. Seit III ^snren vo» Prot, u
Geraten etc. emptonten. Lia Ver-
sucà xenllgt. preis àer ?l»«cne ?r
S.îo, krsnko. Diskreter postverssnà
0eiier»>vertried : Htla» itloog»,
S»»»» «S. s o

llllll KM MU
wenn Sie mit meinem
Bort-Beförderungs-
Mittel keinen Erfolg
haben, Preis Fr. 3.-
in Marken oder
Nachnahme. iSlt
K. kt-eiià »

(Solvthurn).

!à«Ile
völlig kostenfrei eine genaue unà
eineenenàe IZesckreibung über àie
noenprsktiscrie unà äusserst Inte
resssnte ISrklnàung

eines blinken
von Klnàern, Lrvsclisenen unà Älteren

?risr mil grosser I^eicktigiâit erlernte
Xlsvlersplet veràsnken. Boxern Sie

àern überlisupt )eàê ^rt von geàiege»
ner unà scnSner Xlsviermusik mit
l.eict>ligkeit erlernen. Verlangen Sie
keute nocn àie kostenlose Lescnreid-
ung, nscn àeren Stuàium Sie àsnn
aucn tonne etvelcne Verplliclitung

àsikinst. I5mN Isler. I-sukenstr. 27,

vvonnneiten, àsscnreitungen u.
àgl. sn àem Scnvinàen iiirer de-

kelneskâlis versäumen, àie liclitvolls
u. sukklàrenàe Scnrikt eines t>Ier-

unà ^ussicnten suk Heilung àer

striert, neu deirbeitet. ?u de^ieken
illr ?r. I.Sg in Sriekmsrken von
0>». Nuinion s rloilan»t»lî.
Von» 477.

I«i>01>» I»âàsies i postàou kir.
4I4ì», Lt. «sllen 4. tSSI

vie prsktiscnste unà
dtNIxsre

Lutter-
Mssvlliinoî

pat. à 7Sl2

ist àss làesi àer Kllcne!
Verlsngeo Sie Prospekte,

L. Scll»rer, iur Ircael-
durg, Tlirlcl, S. I8IS

müssten Sie slt wercien,
um sick einen Lriskr-
ungsdcbà sn^ueiMsn,
wie erin einem einzigen
IskrgsnA cier LckweiTer
>Vocben-?eitung nieäer-
gelegt ist. ln jecler
Kummer werclen clurek

neue iViitteilungen cies

Kneikssten-Onkels ciiese

Lrkskrungen ergänzt.

Oie 8cnvei?er Vockien-^eitung
in ^iiricn kostet ?r. 2. kür

IZesteilunxen dei àer IZxpeàition
l^esn k»rev) in Surick, Visus-
strssse S/7. ?eiepkon S. IN.lZ

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx
üelteztez kllZler

ZpeillllSllcdilkt

WUMkIll M ill
^igons >Vorkàtàtts tür

8 giiiellbälillgs. !.Milit1eii
8ti8iiell8iisieil

IS73

k. Angst, W«?
ssisokmarlit I, lZ^8l-I_.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

vor 8tüek ?r. .70 kiàiiiisrt
ais Spezialist ^0. L. 1506

». «olkvrling, iNet-sorei
ütspl»ar««»i>. 7el. 3S.

UevvriKtt nsllien î

jecier ^rt kinclet m»n
sm siokor»ten ciurck ein

in cler

8ài»f liVoelieii'Ieitiiilss"
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